Gemeinde Langerwehe


Langerwehe, den 28. Juli 2003

Der Bürgermeister




Aktion „sicherer Schulweg“

Schulwegplan für die Grundschulbereiche  Langerwehe und Schlich

Sehr geehrte Eltern,

für die beiden Grundschulbereiche Langerwehe und Schlich hat die Gemeinde Langerwehe den beiliegenden Schulwegplan erstellt, in dem je nach Grundschule der relativ sicherste Schulweg aufgezeigt ist.

Es handelt sich hierbei um ein Empfehlung, die mithelfen soll, die Verkehrssicherheit der 

Schüler auf dem Schulweg zu verbessern.

Bei der Aufstellung des jeweiligen Schulwegplanes sind folgende Regeln beachtet worden:

- 
Die Kinder sollten die Fahrbahn möglichst wenig überqueren müssen.

-
Wenn eine Straße überschritten werden muss, sollte dies immer an Kreuzungen und 


Einmündungen geschehen und nicht in den Streckenabschnitten dazwischen.

-
Straßen mit relativ starkem oder schnellem Verkehr sollten möglichst nur an Stellen 


mit Ampeln für Fußgänger, an geeigneten Überquerungshilfen oder an Stellen mit


Zebrastreifen überquert werden.

Ein derartig empfohlener Schulweg ist zwar nicht immer der kürzeste, aber in jedem Fall der 

sicherste.

Bitte unterstützen Sie die Bemühungen zur Erziehung einer höheren Verkehrssicherheit und 

üben Sie den für Ihr Kind sichersten Weg ein, indem Sie ihn mit Ihrem Kind mehrmals gemeinsam gehen.

Dies ist besonders an den als gefährliche Stelle markierten Verkehrsbereichen notwendig.

Auch sollten Sie unbedingt darauf achten, dass Ihr Kind nur an den empfohlenen Stellen die

Straße überquert.

Überprüfen Sie später, ob Ihr Kind den Schulweg einhält und die empfohlenen Überwege zur 

Schule und auf dem Heimweg benutzt.

Bleiben Sie Ihrem Kind stets ein Vorbild, indem Sie selbst die Straße auf gesicherten Überwegen queren.

Erläutern sie außerdem das falsche Verhalten anderer Verkehrsteilnehmer, die z.B. die Straße

bei roter Ampel überqueren oder die zwischen parkenden Fahrzeugen hervortreten, und weisen

Sie auf die besonderen Gefahren eines derartigen Verhaltens hin. Helfen Sie also mit, dass der Schulweg Ihrer Kinder sicherer und damit auch weniger mit Gefahren verbunden ist.

Mit freundlichen Grüßen

    gez. Löfgen 

      (Löfgen)              
